Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/3251 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Lampersbach, Dr. Pohle, Orgaß 
und Genossen 


betr. Reditsverordnung nach § 20 des Gesetzes zur 
Anpassung und Gesundung des deutschen Stein- 
kohlenbergbaus und der deutschen Steinkohlen- 
bergbaugebiete 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wann wird der Bundesminister für Wirtschaft die nach § 20 
des Gesetzes zur Anpassung und Gesundung des deutschen 
Steinkohlenbergbaus und der deutschen Steinkohlenberg- 
baugebiete notwendige Rechtsverordnung, deren Grundzüge 
bei der Beratung dieses Gesetzes in den Ausschüssen des 
Deutschen Bundestages von Vertretern der Bundesregierung 
vorgetragen worden waren, erlassen? 

2. Ist die Bundesregierung der Auffassug, daß die in dieser 
Rechtsverordnung festzusetzenden Kriterien für die so- 
genannte optimale Unternehmensgröße eine wichtige Ent- 
scheidungshilfe für die Bergbauunternehmen an der Ruhr bei 
ihren Überlegungen über einen wirkungsvollen Zusammen- 
schluß sind? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, dem im Gesetz zur Anpas- 
sung und Gesundung des deutschen Steinkohlenbergbaus 
und der deutschen Steinkohlenbergbaugebiete ausgedrück- 
ten Willen des Gesetzgebers zu folgen und die „Gesamt- 
gesellschaft" nur als eine von mehreren möglichen Formen 
sogenannter „optimaler Unternehmensgrößen" im deutschen 
Steinkohlenbergbau anzuerkennen? 
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